
Mehr Informationen über das Projekt  
finden Sie auf soli.donboscoschwestern.net  
und www.fmamission.de

  Projektspendenkonto Deutschland:
Empfänger:  Missionsprokur FMA
Zweck: Solidaritätsprojekt Libanon
IBAN: DE12 3702 0500 0001 0739 00
BIC: BFSWDE33XXX

Kontakt Deutschland
Missionsprokur der Don Bosco Schwestern
Theodor-Hartz-Straße 3
45355 Essen
mission@donboscoschwestern.net
+49/(0)201/615 43 17 (Sr. Birgit Baier)

  Projektspendenkonto Österreich:
Empfänger: Solidaritätsverein der Don Bosco Schwestern 
Zweck:  Solidaritätsprojekt Libanon
IBAN:  AT73 3600 0000 0017 5000
BIC:  RZTIAT22

Kontakt Österreich
Solidaritätsverein der Don Bosco Schwestern
Schmiedingerstraße 28
5020 Salzburg
solidaritaetsverein@donboscoschwestern.net
+43/(0)662/42 32 79-15 (Dr. Karin Frauscher-Wolfsöldner)

Ihre Spende 
ist steuerlich 
absetzbar!

WIR BITTEN UM IHRE

Solidarität

Nachmittagsschule und 
Essensausgabe für 
junge Menschen im Libanon

Bittehelfen Sie!



Ihre Spende wird dringend benötigt für:
• Hefte, Bücher, Schreibmaterial 
• Spiele und Bastelmaterial
• Gehälter für Lehrer/innen
• Gemüse, Fleisch, Obst
• Küchengeräte
• Strom, Gas und Benzin
• u.v.m.

Helfen Sie mit, Kinder und ihre 
Familien im Libanon zu versorgen!

Ihre Spende zählt!

Aus der Not eine Tugend machen

 
Vor drei Jahren mussten die Don Bosco Schwestern ihre 
Schule in Kahhale im Libanon schließen. Zu stark war der 
wirtschaftliche Druck, der nicht nur auf der Bildungseinrich-
tung lastete, sondern das ganze Land fest im Griff hat. 

Seit 2019 erlebt der Libanon die schwerste Wirtschaftskrise 
seiner Geschichte. Die Preise sind teils um 600 Prozent ge-
stiegen, fast drei Viertel der Bevölkerung leben mittlerweile 
in Armut. Eltern kämpfen täglich darum, sich selbst und ihre 
Kinder durchzubringen.  

Nachmittagsschule und Essensausgabe

Die Schwestern fanden einen alternativen Weg. Sie starteten 
eine Nachmittagsschule für junge Menschen. Hier bekommen 
sie Unterricht, lernen oder machen Hausaufgaben. Das Lehr-
personal besteht großteils aus Student/innen, die Unterrichts-
erfahrungen sammeln und gleichzeitig Geld sparen für das 
harte Leben, mit dem sie im Libanon konfrontiert sind.

Im Frühjahr 2023 riefen die Schwestern das Projekt „Gather 
The Pieces“ ins Leben – um jenen zu helfen, denen es am 
Notwendigsten fehlt. Zwei Mal in der Woche wird mit Hilfe 
engagierter Menschen in der ehemaligen Schule gekocht, in 
Behälter verpackt und verteilt. Ungefähr 60 Familien erhalten 
so nahrhafte Mahlzeiten. 

Zwei Mal in der Woche werden für 60 Familien 
Mahlzeiten zubereitet und verteilt.


